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Gleichzeitig wird der Kompe-
tenzbereich Beratung aufgebaut. 
Dadurch wollen die GGZ mit 
ihrem Know-how auch anderen 
Gesundheitseinrichtungen bera-
tend zur Verfügung stehen.

Auch die Agenden des unter-
nehmensinternen Wissensma-
nagements der GGZ sind im Al-
bert Schweitzer Institut gebün-
delt, mit dem Ziel, das in unse-
rem Zentrum kontinuierlich ge-
sammelte Wissen den Mitarbei-
ter(inne)n rasch zur Verfügung 
stellen zu können.

Kooperations-
möglichkeiten

Für alle Interessenten der ger-
iatrisch-gerontologischen For-
schungslandschaft bestehen ver-
schiedenste Kooperationsmög-
lichkeiten:

So wirkt das Institut als Part-
ner in der Durchführung von 
Forschungsprojekten im Medi-
zin-, Pflege und Public Health-
Bereich. In Kooperation mit an-
deren Bildungseinrichtungen sol-
len in Zukunft Seminare und Vor-
träge im Feld der Geriatrie und 
Gerontologie angeboten werden. 
Das Albert Schweitzer Institut soll 
somit allen Partnern im Feld der 
Geriatrie und Gerontologie einen 
direkten Ansprechpartner in allen 
Fragen des Alter(n)s bieten.

Marlies Strempfl BA MA
Prim. Priv.-Doz. Dr. Walter 
Schippinger

Neues von der Paracelsus 
Medizinische Privatuniversität

Das Institut

Am 23. April 2014 wurde das Al-
bert Schweitzer Institut für Ger-
iatrie und Gerontologie der Ge-
riatrischen Gesundheitszentren 
der Stadt Graz (GGZ) feierlich 
gegründet. Im Albert Schweit-
zer Institut für Geriatrie und Ge-
rontologie werden konkrete wis-
senschaftliche Fragestellungen in 
Zusammenhang mit den aktuel-
len und künftigen demografi-
schen Herausforderungen be-
arbeitet.

Als interdisziplinär ausgerich-
tete Forschungseinrichtung um-
fasst das Albert Schweitzer Ins-
titut die Fachbereiche Medizin, 
Pflegewissenschaft und Public 
Health. An diesen Disziplinen 
orientieren sich die vier Kompe-
tenzfelder Forschung, Bildung, 
Beratung und Wissensmanage-
ment der GGZ.

Die Kompetenzbereiche

Der Kompetenzbereich For-
schung widmet sich aktuellen 
Geriatrie- und Gerontologie-
spezifischen Fragestellungen in 
enger Kooperation mit Universi-
täten, Fachhochschulen und an-
deren Forschungseinrichtungen.

Innerhalb des Kompetenzbe-
reichs Bildung sollen Aus-, Fort- 
und Weiterbildungen von Health 
Professionals und Nichtfachkun-
digen in enger Kooperation mit 
etablierten Bildungseinrichtun-
gen angeboten werden.

Veranstaltungen und 
Kongresse

7 26. – 28. März 2015
Congress Center, Messe Wien

Public Health für eine alternde Ge-
sellschaft Versorgungsqualität – 
interdisziplinär, multiprofessionell, 
wissenschaftlich evaluiert

Sabine Pleschberger folgte am 15. 
Oktober einem Ruf auf die Stif-
tungsprofessur Palliative Care 
(50 %) am Institut für Pflegewis-
senschaft und -praxis der Para-

celsus Medizinische Privatuni-
versität in Salzburg.

Wir gratulieren Frau Univ. 
Prof. Dr. Sabine Pleschberger 
sehr herzlich.
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